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EUROGARANT

Die Rotsee-Zunft liess sich nicht lumpen 
und stellte einen Umzug mit 50 Nummern 
zusammen. Mit so viel kann in der Tat nie-
mand rundherum (auch in der Stadt Lu-
zern) aufwarten. Kinder und Erwachsene 
sorgten bei strahlendem Wetter für präch-
tige, bunte, lustige, lebhafte und originelle 
Augenblicke.

cs. Der Ebikoner Fasnachtsumzug ist der 
Höhepunkt während der närrischen Zeit 
im Rontal. Ihn zeichnete vergangenen Gü-
disdienstag-Nachmittag die bunt gemischte 
Themenvielfalt aus. Ausnahme bildete die 
Beschaffung von Kampfflugzeugen für die 
Schweizer Armee. Das haben sogar zwei Ver-
eine aufgegriffen. Zu sehen gab es so viel, 
das zeigen die Bilder hier. Tolle Stimmung 
herrschte vor der Böögge-Verbrönnet. Rotsee-
Zunftmeister Dani I. animierte zu einer Welle 
nach der anderen und zum letzten Mal erklan-
gen in Ebikon die lautstärksten Fasnachtsrufe.

Ebikoner glänzten mit über 50 Umzugsnummern

Buntes, Originelles, Lebhaftes und Lustiges von der Sonne bestrahlt

Flugi der Narrebuebe.

Näbelhüülers Bruchpilot. Schneeflocken. Monsterparty der Gluggsi-Musig.

Chaot(isch)e Schafe. Skischule mit den Sonnechöbler... ...und ihrer Seilbahn samt Hütte.

Mystische Gambrinus-Elben.

Rotsee-Husaren-Tambi Patrick 
Niederberger hoch zu Ross.

Jubilierende Guugger. Träumeler möchid es Affe-Theater.

Wer zuletzt lacht...   ...Zwätschgewörger Bueri. Wickie und die starken Männer.

                 Ueli’s im Quartett. Paradiesische Vögel.

Lumpensieden mit der Bööggengarde. Zauberer und Häxen. Roschtiger Ritter.
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Füllen Sie die leeren Felder
so aus, dass in jeder horizon-
talen und vertikalen Reihe und 
in jedem der 9 Quadrate die 
Ziffern 1 bis 9 stehen.

Jede Ziffer darf in jeder horizon-
talen oder vertikalen Reihe
sowie in jedem Quadrat nur 
einmal eingefügt werden.

Die Lösung der Zahlenkombina-
tion aus dieser Ausgabe finden 
Sie im nächsten «Rontaler».
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theaterperlen

«Wer zuletzt stirbt…»
Die «theaterperlen» begeistern 
immer wieder mit einem attrak-
tiven und abwechslungsreichen 
Unterhaltungstheater. Auch 
dieses Jahr möchten sie wieder 
an die Erfolge der vergangenen 
Jahre anknüpfen.

Die theaterperlen spielen im 
Gasthaus Die Perle das Stück 
«Wer zuletzt stirbt…», eine amü-
sante und witzige Komödie von 
Lorenz Keiser. Der pensionierte 
Bankbeamte Max Wanner hat 
seiner Leber zeitlebens etwas zu 
viel zugemutet. So sieht der Arzt 
und Chirurg Dr. Schoellkopf nur 
eine Möglichkeit, ihn am Leben 
zu erhalten: eine Transplanta-
tion. Die Tatsache, dass es nur 
wenig Spenderorgane gibt, ist für 
den umtriebigen Arzt aber kein 
Problem. In seiner Kartei findet 
sich eine Patientin, welche nach 
drei Herzinfarkten dringend ein 
neues Herz braucht, dafür aber 
über ausgezeichnete Leberwerte 
verfügt. Was liegt hier näher als 
ein Tauschhandel? Ein gegen-
seitiges Spendeversprechen soll 
dem Bangen und Hoffen ein Ende 

Exklusiv für alle 
Rontaler-Leser

5-Fr.-Gutschein 
für die Première 
«Wer zuletzt
stirbt…» 
der theaterperlen 
vom 6. März

Ermässigung gültig nur an der 
Première vom 6. März 2010.

Reservieren Sie bitte Ihren Platz 
beim Vorverkauf.

Diesen Gutschein an der 
Abendkasse abgeben.

Pro Theaterbesucher nur ein 
Gutschein.

Keine Barauszahlung bei 
Freibilletten.

Die «theaterperlen» spielen die schwarze Komödie «Wer zuletzt
stirbt…» von Lorenz Keiser.

Bild Ueli Hoesly, Buchrain

theaterperlen
Rontaler 

vom 18. Februar 2010

Kontaktadresse
Ueli Hoesly Konzept Grafik Design

Leisibachstrasse 39
6033 Buchrain

Telefon 041 442 15 00
Telefax 041 442 15 01

info@hoeslygrafik.ch

Vorverkauf: 
Telefon 079 228 12 68, 
Montag und Donnerstag 
von 18.00 bis 19.30 Uhr und 
Samstag 
von 11.00 bis 13.00 Uhr 
oder unter 
www.theaterperlen.ch 

Auf Wiedersehen bei den 
«theaterperlen».

setzen. So bleibt letztendlich nur 
noch die Frage, wer wohl zuerst 
beziehungsweise zuletzt stirbt? 
Aber auf diese so simpel klin-
gende Frage gibt es leider keine 
einfache Antwort… Sehen Sie die 
Antwort selbst. Aufführungen im 
Gasthaus Die Perle.

Premiere ist    
am 6. März 2010, 20.15 Uhr.

Weitere Aufführungen jeweils 
20.15 Uhr: Samstag, 13. März
Freitag, 19. März; Samstag, 20. März
Sonntag, 21. März
17.15 Uhr: Mittwoch, 24. März
Freitag, 26. März; Samstag, 27. März

Vorverkauf:
Tel. 079 228 12 68
Montag und Donnerstag
von 18.00 bis 19.30 Uhr und
Samstag, von 11.00 bis 13.00 Uhr
oder unter www.theaterperlen.ch

Die «theaterperlen» spielen die schwarze Komödie «Wer zuletzt stirbt…»
von Lorenz Keiser. Bild Ueli Hoesly
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er. Was gibt es Schöneres, als durch eine 
frisch verschneite, glitzernde Winterland-
schaft zu wandern? Das Winterwandern 
mit speziellen Wander-Schneeschuhen 
ist längst zum Volkssport geworden, 
nicht zuletzt dank guten Informationen. 
Im Buch «Wandern und Geniessen 
im Winter» stellt Heinz Staffelbach 
die schönsten Schneeschuh- und 
Winterwander-Weekends in der Schweiz 
mit Berghotel-Komfort vor. Das sind 
Vorschläge für insgesamt 120 erlebnis-
reiche Tage im Schnee, nicht zuletzt auch 
kulinarisch. Deshalb lautet das Motto ja 
eben «Wandern und Geniessen». Und 
die Touren sind für alle machbar: nie zu 
lang, nirgends besonders schwierig und 
viele auch für Anfänger geeignet. Zudem 
sind sämtliche Routen mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln bestens erreichbar. Ein 
Buch zum Planen, Träumen und Genies-
sen – in unserer schönen Bergwelt.
Zum fast gleichen Thema führt das 
Buch «Küche zwischen Berg und Tal» 

mit Markus Neff, dem «Koch des Jahres 
2007». Es ist schon ein sensationeller Er-
lebnisband mit Geschichten, Bildern und 
Rezepten aus dem Waldhotel Fletsch-
horn im Walliser Dorf Saas-Fee. Da 
gehören auch die lokalen Originale dazu, 
die hier ein- und ausgehen, die Winzer, 

Schafzüchter, Jäger, Käser, Pilzsammler 
– die hier ihre Geschichten erzählen. Da 
mag man sich schon mit Käsespätzli den 
Kalorienvorrat für die Bergwanderung 
anreichern, um am Abend leicht und 
elegant zu geniessen – bei Geschichten 
zu feinen Gerichten.

Tipp auf CD und Papier

Wandern und Geniessen im Winter
Heinz Staffelbach / AT Verlag
ISBN 3-03800-385-4   Fr. 59.90

Küche zwischen Berg und Tal
Markus Neff / AT Verlag
ISBN 3-03800-476-9   Fr. 118.–

Zwei Meister mit zerbrechlichen Dingen Bücher zu
gewinnen!
Wir haben 2 Exemplare von «Wan-
dern und Geniessen» und 1 Ex. von 
«Küche zwischen Berg und Tal» als 
Wettbewerbspreise erhalten. Also 
mitmachen und gewinnen!
Unsere Frage: In welchem Walliser 
Dorf befindet sich das Waldhotel 
Fletschhorn? Ihre Antwort senden 
Sie auf einer Postkarte innert
3 Tagen an Verlag «Rontaler»,
PF 1449, 6031 Ebikon. Sie können 
angeben, welches Buch Sie
gewinnen möchten.
Die richtige Antwort beim Wettbe-
werb im «Rontaler» vom 28. Januar 
2010  lautet «Schwyz», denn dort 
wurde der Schriftsteller Meinrad 
Inglin geboren.
Je eines der 2 Bücher «Unser  
Schweizer Standpunkt» im Wert 
von Fr. 36.– haben gewonnen:
Bernadette Walker, Bergstrasse 5,
6030 Ebikon
Heidi Hofstetter, Maihofstrasse 8
6004 Luzern

Und je eines der zwei Bücher
«Urwang» im Wert von Fr. 36.– 
geht an: Agatha Sigrist, Obermöösli
6043 Adligenswil
Bertha Inderbitzin, Chäppelimatt-
strasse 20, 6030 Ebikon

Wir gratulieren. Die Wettbewerbs-
preise können innert 10 Tagen 
abgeholt werden bei der Redaktion 
«Rontaler», Dorfstrasse 13, Ebikon. 
Voranmeldung unter 
Tel. 041 440 50 26.

Vermisst wird

Tigerkatze «Mimi»
Seit Anfang Dezember im 
Chäppelimatt-Gebiet
(St. Annastrasse).
Wenn Sie jemand aufgenommen 
hat, wären wir sehr dankbar für ein 
Telefon. Wir vermissen sie sehr.
Tel. 041 440 20 02, Maria Lohri

08
38

28

Seniorenfasnacht im Pfarreisaal Buchrain

Affentanz und Polonaise
Traditionsgemäss fand 
die diesjährige Senio-
rinnen- und Senioren-
fasnacht des Pfarrei-
rates im Pfarreisaal in 
Buchrain statt. 

Der Pfarreisaal leuchtete 
in festlich-bunten Farben 
und die Musikgruppe der 
Hobbybühne Perlen eröff-
nete das bunte, fasnächt-
liche Treiben. Das organi-
sierende Ehepaar, Martin 
und Silvia Hofstetter, be-
grüssten die grosse Schar Fas-
nächtler der Seniorinnen- und 
Senioren, sowie die Gäste. Unter 
ihnen waren auch die Geistlichen 
Jaroslaw Platunski und Pfarrer 
Carsten Goertsen. Vom Kirchen- 
und Pfarreirat war niemand zu 
erkennen, denn sie waren mitten 
im fasnächtlichen Treiben, um 
die grosse Anzahl der Masken zu 
verstärken. Mit einem Affentanz 
und «es gäggeligelbs Velo» wurde 

gezeigt, dass Turnen und Velo-
fahrt jung erhält.

Der Höhepunkt des fasnächt-
lichen Treibens war der Ein-
marsch, unter den Klängen der 
Guggenmusik «Alte Garde», mit 
dem Zunftmeisterpaar Dani und 
Ehefrau Gabi und dem Weibel-
paar Urs und Doris. Die fröhliche 
Begrüssung des Zunftmeisters 
Daniel kam bei allen gut an. Wer 
bis jetzt noch nicht vom fasnächt-

lichen Treiben erfasst 
worden war, wurde 
bei den Klängen der 
«Alten Garde» mit den 
Polonaisen vom Stuhl 
geholt. Mit einem fei-
nen Essen, «Luzer-
ner Chügeli-Pastete», 
Wein und Kaffee, 
wurden alle verwöhnt. 
Dies war von der Kath. 
Kirchgemeinde ge-
stiftet. Auch das ob-
ligate Geschenk des 
Zunftmeisters, eine 

Flasche Wein, hob die Stimmung 
nochmals. Zum Abschluss dankte 
Martin Hofstetter allen, die zum 
guten Gelingen dieses Anlasses 
beigetragen haben.

Es verblieb noch viel Zeit für 
das Maskentreiben und um das 
Tanzbein zu schwingen. Einmal 
mehr ist die Seniorinnen- und 
Seniorenfasnacht für alle Betei-
ligten fröhlich zu Ende gegangen.

 Josef Bleicher

Martin und Silvia Hofstetter (vorne) mit den Gästen.
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Zahlreiche Highlights am Rooter Fasnachtsumzug

Affenzirkus und spanisches Weinfest
Der 36 Nummern starke Fas-
nachtsumzug in Root hatte 
ein paar köstliche Sujets, die 
Schmunzeln auslösten. Toll 
zur Geltung kam auch das Mot-
to «Gran Fiesta Española» des 
Zunftmeisterspaares Romano I. 
und Patricia Felder. 

cs. «Obsigänt» scheute keinen 
Aufwand. Sie kam mit einem 
40 Meter langen Umzugswagen 
nach Root. «Wotsch is Bundeshus 
go schaffe, muesch nor tue wie 
d’Affe», mahnten jene Personen, 
die sich «Mer händ grad de Zyt» 
nennen. Vielfältig waren die The-
men am Rooter Fasnachtsumzug 
fürwahr. Das Publikum konnte 
sich keineswegs über Langewei-
le beklagen. Glorreich kam auch 
die  «Gran Fiesta Española» mit 
Weinfest, Fussball usw. zur Gel-
tung. Köstllich waren auch die 
Stiere des Kindergarten, Root. Sie 
waren dem Stierkampf entflohen 
oder anders ausgedrückt – durch-
gebrannt. Da wird sich mancher 
gedacht haben: Gut so!

Sparschwein-Garde der Rooter 
«Tröpfeler».

Guckt ein Ebikoner Huhn soo?

1.- und 2.-Klässler als Touristen in 
Spanien.

Uedliger Bärgwörze-Tambi auf 
fahrbarem Chilbiuntersatz.

Die Kuh hinterher gezogen.Dino und Pipi schauen gebannt zu. Hübsche Hasen unter dem Publikum.Herzige Igelfamilie. Meerjungfrau aus der Mythologie.

Tomaten gibts in Spanien auch.

Eskimos aus Inwil.

Fröhliche Frauenriege auf dem Love-Mobil.

Anzeige

Die Digital- und Offsetdruckerei   
        im D4 Business Center

D4 Platz 4 • 6039 Root Längenbold • Telefon 041 450 12 30 • info@drubi.ch

0
83834

Anzeige

ELVIS

Das Film- + Musikparadies in Ebikon
LPs, CDs, DVDs, Super 8 und v ieles mehr!

mit Kiosk und Nähatelier
für Fasnachtskleider usw. An- und Verkauf:

Luzernerstrasse 26
Tel. 041 440 07 34
Natel 079 408 22 34Dienstag geschlossen

Geöffnet:
Mo 13.30–18.30 Uhr
Mi–Fr 10.00–18.30 Uhr
Sa 10.00–16.00 Uhr

08
16

13  Aktuell: Schneefräsen

083739

In Fiesta-Laune: Romano I. und Patricia Felder mit Weibelpaar Thomas und 
Nicole Bircher.

«Hopp Skwiiz!» mit den Rontalguugger.  Bilder Claudia SurekWeinfest mit den Schteigröbu.
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Räumung von Grabstätten
Auf dem Friedhof Root ist die Grabesruhe der Reihengräber des Bestattungs-
jahres 1989 und der Reihenurnengräber des Beisetzungsjahres 1999 abgelaufen.

Die Angehörigen der Verstorbenen werden gebeten, die Grabdenkmäler und die 
Bepflanzung bis zum 30. April 2010 zu entfernen. Nach diesem Termin wird die 
Friedhofverwaltung die zurückgebliebenen Gegenstände und Pflanzen entsorgen.

Besten Dank für Ihr Verständnis.

Aus der GemeindeCVP Buchrain

Stellungnahme zum Verkehrskonzept nach Inbetriebnahme des 
Autobahnanschlusses Rontal im 2011
Der Gemeinderat von Buchrain hat vor kurzem das mit der Gemeindepla-
nungskommission erarbeitete Verkehrskonzept von Buchrain anlässlich der 
Informationsveranstaltung vom 14. Januar 2010 einer breiten Öffentlichkeit 
auf sehr informative Weise präsentiert.

Die CVP Buchrain begrüsst die offene Information unter Einbezug ver-
schiedener Gremien und vor allem das öffentliche Mitwirkungsverfahren.
Die CVP Buchrain vermisst allerdings die Präsentation von Ideen zum 
Fussgänger- und Fahrradverkehr, die ja auch zu einem «Gesamtverkehrs-
konzept» gehören, ebenfalls Konzepte zum öffentlichen Verkehr (Bahn und 
Bus), insbesondere bessere Verbindungen mit dem Bus nach Luzern, ohne ein 
Umsteigen in Ebikon.
Die CVP Buchrain schlägt darum vor, eine zweite, schnelle Verbindung 
mittels öffentlichen Verkehrsmitteln (Bus) über den neuen Autobahnanschluss 
nach Luzern zu prüfen. Der Erfolg der ersten Schnellverbindung mit der S-Bahn 
zeigt, dass Verbindungen mit einer sehr kurzen Reisezeit einem Bedürfnis 
entsprechen. Weiter muss die Bedienung des Hinterleisibachquartiers durch 
den ÖV dringend überdacht werden, da dort ein erheblicher Teil der Einwohner 
angesiedelt ist. Damit würde sich eine direkte Verbindung ab der Autobahn 
anbieten und die Quartiere vom starken Verkehr entlasten (Sportveranstal-
tungen etc.) und die Wohnqualität steigern.

Mehr Zusammenhalt – per Gesetz?
In der Tat kann der gesellschaftliche Zusammenhalt nicht per Gesetz diktiert 
werden. Zusammenhalt gestalten die Menschen selbst und sie tragen dazu 
bei, dass sie sich in ihren Kreisen wohlfühlen. Dazu muss man sich kennen und 
vertrauen, auch über den eigenen Gartenzaun hinaus. 
Nur haben wir heute eine Gesellschaft, die immer bunter zusammengesetzt ist. 
Es gibt unterschiedlichste Interessen und eine grosse Vielfalt an Lebensformen, 
Meinungen, Idealen und Einstellungen. Daraus entstehen Missverständnisse 
und Konflikte und ganze Gruppen drohen im Abseits zu landen, was letztlich 
zur Frage der Sicherheit wird. Die freiwillige Arbeit in den Vereinen kann hier 
einen grossen und wichtigen Teil beitragen. Doch erreicht sie heutzutage nicht 
mehr alle Leute. Das wird zunehmend zur Überforderung für die freiwilligen 
Organisationen und ihr Personal. Auch wissen die Leute in den Vereinen nur 
zu gut, wie schwierig es ist, aktive Mitglieder zur Mitarbeit zu motivieren und 
ihre Aktivitäten zu finanzieren. Dazu braucht es Unterstützung! 
Der Kanton Luzern muss ein Interesse haben, dass Aktivitäten gefördert wer-
den, die der Gesellschaft helfen, zusammenzufinden. Wenn eine Elterngruppe 
Informationsveranstaltungen für fremdsprachige Mütter organisieren will, soll 
sie für diese Aufgabe auch eine Unterstützung erhalten. Wenn Jugendliche 
sich abends zum organisierten Midnight-Basketball treffen, sollen sie eine 
Unterstützung erhalten. Dies kann professionelle Beratung, aber auch finan-
zielle Unterstützung sein, um die Kosten zu decken. Dazu braucht es gesetzliche 
Rahmenbedingungen, um die Finanzen nachhaltig abzustützen. 
Der Kanton Luzern muss Rahmenbedingungen definieren, in denen er Unter-
stützung bieten will und kann, damit in der Tat kein JEKAMI entsteht. Dazu 
ist das neue Gesetz zur Förderung des gesellschaftlichen Zusammenhaltes 
gedacht und nicht zum Diktat für «mehr Zusammenhalt». 
Verena Wicki, Leiterin der FABIA, Fachstelle für die Beratung und Integration 
von Ausländerinnen und Ausländern. 

Leserbrief

Neues Angebot in den Migros-
Fitnessparks und den Centern 
von TC Innerschweiz: Mit Me-
tabolic Balance das Wunsch-
gewicht erreichen und halten. 
Bereits wurden erste Erfolge 
erzielt.

Metabolic Balance ist das ideale Stoff-
wechselprogramm zur Gewichtsre-
gulation und wurde von Ärzten und 
Ernährungswissenschaftlern entwi-
ckelt. Mit seiner Hilfe stellen die Teil-
nehmenden ihre bisherige Ernährung 
auf ein gesundes, vollkommen ausge-
wogenes und individuell zugeschnitte-
nes Nahrungsprofil um. Die Grundlage 
dazu bildet ein persönlicher Ernäh-
rungsplan, der auf Basis aktueller Blut-
Labordaten und Angaben zur Gesund-
heit der Teilnehmenden erstellt wird.

In vier Schritten zum Ziel
Das Programm von Metabolic Balance 
beginnt mit der Vereinbarung eines 
Beratungstermins im Fitnesspark oder 
bei TC Innerschweiz. Beim Termin be-
sprechen die Teilnehmenden mit ih-
rem Metabolic-Balance-Betreuer ihre 
Wünsche und Ziele. Persönliche Anga-

ben und wichtige Daten werden fest-
gehalten und der Arzt entnimmt eine 
Blutprobe. Auf Basis der Laborwerte, 
der gemachten Angaben und der 
Ziele wird danach ein individueller 
Ernährungsplan erstellt. Er ermög-
licht die problemlose Ernährungs-
umstellung, ohne dass die Teilneh-
menden auf abwechslungsreiche und 
regelmässige Mahlzeiten verzichten 
müssen. Als letzter Schritt händigt 
der Metabolic-Balance-Betreuer den 
Teilnehmenden den individuellen Er-
nährungsplan aus.

Erfolgsgeschichten
Sieben Testpersonen des Fitnessparks 
Schwyz haben innert vier Wochen 
zusammen 37,5 kg Körpergewicht 
verloren. Der Körperfettanteil ist um 
durchschnittlich 4% gesunken. Aus-
serdem verlieh Metabolic Deutschland 
dem Fitnesspark Eichstätte in Zug die 
Auszeichnung zum Metabolic-Balance 
Studio des Monats November 2009. 
Dies zeigt, dass man bei den Migros-
Fitnessparks und den Centern von TC 
Innerschweiz neben gezieltem Körper-
training auch problemlos zum Ideal-
gewicht kommt.

Neues Angebot in den Migros-Fitnessparks

Gezielt zum Wunschgewicht

PUBLIREPORTAGE

Feuerwehr Root feierte 100 Jahre Agatha-Verein

Der Bericht zur 100-Jahr-Feier der Feuerwehr Root wird in der nächsten
Ausgabe des «Rontalers» erscheinen.
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Farbenfrohe Dörflifasnacht in Inwil

Bärtige Holzfäller und brave Engel

Hunderte von begeisterten 
Zuschauern beklatschten 
am vergangenen Sonn-
tag die 18 Nummern des 
fröhlichen Umzuges. An-
schliessend schränzten die 
Guggenmusigen auf dem 
Möösliplatz und in den Ver-
einsbeizen wurde bis in die 
Nacht hinein gefeiert. 

fst. Die fleissigen Schüler 
hatten sich viel Mühe gege-
ben, um die schrägen Pin-
guine oder die trompetenden 
Elefanten fantasievoll zu 
basteln. Die starken Holzfäl-
ler des TLF-Clubs hackten 
knorrige Stämme entzwei 
und setzten die lärmigen 
Motorsägen ein. Dazwischen 
schlichen die braven Engel 
von Inwil durch die dichte 
Zuschauerschar.

Nach dem abwechslungs-
reichen Umzug spielten die 
Gug-genmusigen auf dem 
Möösliplatz, wobei natür-
lich die einheimischen Säu-
lischränzer und Eibeler 
Sträggele besonders laut-
stark in Erscheinung traten. 
Mit munterem Beizenbetrieb 
in der Schützenstube oder 
im Fuchsbau fand die rüdige 
Dörflifasnacht in Eibu ihren 
Abschluss.

Brave Engel mit himmlischer Musik.

Schräge Pinguine frieren nicht. Elefanten trompeten im Takt. Bilder Franz Studer

Engel beschützen alle Fasnächtler. Urchige Waldmänner.

Harte Eskimos frieren nie. Bilder Franz Studer



N e u e  3 ½  Z i m m e r - W h g .

z u  v e r k a u f e n  i n  R o o t  

Fr. 480‘000.-      www.cerutti-partner.ch

083514

Unser lebhaftes Kleinunternehmen in Ebikon sucht per 
sofort oder nach Vereinbarung

Büroangestellte 80 – 100%
Ihr Aufgabengebiet umfasst: 
	 ➢ Entgegennahme von Telefon (Bestellungen, Anfragen)
	 ➢ Führen der Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung
	 ➢ Allgemeine Büroarbeiten
	 ➢ Mithilfe im Lager und Direkter Verkauf ab Rampe 

Wir erwarten:
	 ➢ Abgeschlossene Büro- oder KV-Lehre
	 ➢ Word-, Excel-, Outlook und Abacus Erfahrung

Sie sind: 
	 ➢ Motiviert
	 ➢ Belastbar und
	 ➢ Verfügen über eine gute Auffassungsgabe 

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann erwarten wir gerne 
Ihre schriftliche Bewerbung mit Foto an:

Huwiler Getränke + Transporte AG

Frau Marlies Huwiler 
Schlösslistrasse 13
6030 Ebikon
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Junge Schweizer Familie 
mit vier Kindern sucht 

freistehendes Haus 
in der Gemeinde Udligenswil 
oder Umgebung. 

Wir freuen uns auf ihr 
Angebot bis ca. 1 Mio. CHF.
Telefon: 078 710 37 52

08
38
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Über 300 Jahre Weinkultur.

Die SCHULER St. JakobsKellerei ist ein führendes Schweizer Weinunternehmen, das als Wein-
produzent und Händler erfolgreich im In- und Ausland tätig ist. Das Unternehmen zeichnet 
sich aus durch die Verbindung zwischen Tradition und Moderne und ist seit Generationen bestrebt, 
die Bedürfnisse seiner Kundschaft bestens abzudecken.

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung eine(n):

Weinverkäufer/In für unseren Outletladen in Ebikon (Pensum ca. 20%)

Ihre Aufgaben:
• Freundliche, kompetente Bedienung und Beratung unserer Kundschaft
• Selbständige Führung des Outletladens mit Schwerpunkt Umsatz- und Profi tverantwortung
• Planung und Umsetzung von Verkaufsförderungsmassnahmen

Was Sie mitbringen:
• Freude am Produkt Wein (Grundkenntnisse werden vorausgesetzt)
• Erfahrung im Verkauf und EDV-Anwenderkenntnisse
• Gepfl egtes Auftreten; zudem pfl egen Sie einen guten Umgang mit unseren Kunden
• Sie arbeiten verantwortungsbewusst, mit grosser Eigenmotivation, 

verfügen über eine hohe Sozialkompetenz und denken unternehmungsorientiert

Wir wünschen uns eine aufgestellte und zuverlässige Person, die exaktes und speditives Arbeiten 
(Öffnungszeiten jeweils Samstag von 09.00 – 16.00h) gewohnt ist. Für Sie ist es selbstverständlich, 
selbständig zu arbeiten und Sie sprechen schweizerdeutsch.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre vollständige Bewerbung elektronisch 
oder per Post direkt an unseren Leiter Personal, Robert Dettling. Wir freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme.

www.schuler.ch

SCHULER St. JakobsKellerei
Robert Dettling

Franzosenstrasse 14
6423 Seewen-Schwyz

Tel 041 819 32 02
robert.dettling@schuler.ch

Anzeige_Weinverkaeufer_Ebikon.indd   1 02.02.2010   10:50:03
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Ronweg-Buchrain
Gewerbegebäude mit Attikawohnungen

 

2010 entstehen für KMU zwei Gebäude mit Gewerbehallen, Büros und Attikawohnungen. 
 

 - 41/2 Zi-Attikawohnung  BGF 150m2, Terrasse 80m2, Lift Fr. 680’000.--
 - Büros im 1. Obergeschoss   BGF 225m2, Lift  Fr. 345’000.--
 - Gewerbehalle Erdgeschoss   BGF 225m2, Raumhöhe 3.5m Fr. 395’000.--
 Weitere Informationen:          T+M BACHMANN AG I www.tm-bachmann.ch I Tel.041 370 92 22
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Ebikon
Wir vermieten an der Sagenstrasse 39, 
per 1. April 2010 im 2. OG, schöne 
und helle

41/2-Zimmer-Wohnung 
(87 m2)
• Laminat in Wohn- und   
 Schlafzimmer
• Neuere Küche mit GS (2004)
• Einbauschränke
• Balkon mit Sicht auf Pilatus
• Lift

Mietzins: Fr. 1 625.– inkl. NK

Auskunft und Besichtigung
Herr Stäuble, 079 218 50 57

KERSCH
Architektur und Verwaltungen AG
Mühletalweg 11, 4600 Olten
www.kersch.ch
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Immobilien und Verwaltungen

Buchrain, zu vermieten per sofort
oder nach Vereinbarung

51/2-Zimmer-Wohnung
2. OG / Dachgeschoss

Ganze Wohnung neu renoviert.
Neue Küche mit allem Komfort.

Wohn/Esszimmer Parkett,
Schlafzimmer Laminatboden,

grosser, gedeckter Balkon/Südseite,
Bad/WC und sep. WC,

grosser Keller und Estrich,
kinderfreundliche Umgebung,
Nähe Schule und Einkaufen.

Möglichkeit Gartenanteil zu übernehmen.
Mietzins Fr. 1670.– / HK/NK Fr. 290.–

Autoeinstellplatz F. 100.–

Fischer Immobilien und Verwaltungen
Unter-Gersag, Postfach, 6021 Emmenbrücke

fischer.immo@bluewin.ch
Tel. 041 282 03 33           Fax 041 282 03 35

Fischer
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In Ebikon zu vermieten
in 2-Fam.-Haus per 1. April
neu renovierte

4-Zi.-Wohnung
mit Balkon, Keller, Estrich, Garten 
und Autoabstellplatz.

Miete Fr. 1200.– zzgl. NK Fr. 150.–
Auskunft erteilt: 076 535 98 52

08
38
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FSG Inwil

178. Generalversammlung

Am 29. Februar 2010 hatte die Feldschützengesellschaft Inwil die alljährliche 
GV im Rest. Kreuz. Die Traktanden konnten zügig abgearbeitet werden. Das 
aktuelle Jahresprogramm hat wieder viele spannenden Schiessanlässe, wie 
beispielsweise das Eidgenössische Schützenfest in Aarau oder den Buchmann-
Britschgi-Cup. Natürlich fehlt auch das Kilbischiessen nicht.
Die Jahresmeisterschaft wurde von Peter Zemp mit 92,28% vor Markus Mathis 
mit 91,31% und Andi Banz mit 90.03% gewonnen. Auch beim Geisshüsler-
Cup schwang Peter Zemp obenauf mit stolzen 99 Punkten. Beim A-Cup waren 
Markus Mathis und Peter Zemp beide mit der gleichen Punktzahl an der Spitze. 
Die Entscheidung brachte das Alter und somit hat Markus Mathis gewonnen.
Die FSG konnte nach langer Zeit wieder drei neue Schützen und eine neue 
Schützin in den Verein aufnehmen. Herzlich willkommen bei den FSG Inwil.

Volleyball 1. Liga: Morbio – VBC Ebikon 1:3

Play-off zur NLB 
erreicht
Es war das Spiel der Entschei-
dung. Die Partie gegen den Ta-
bellennachbarn aus Morbio hat-
te echten Endspiel-Charakter. 
Der Sieger dieser Begegnung 
qualifizierte sich für die Play-
off-Aufstiegsspiele zur NLB. 

pr. Nach mehreren Niederlagen im 
Tessin konnten die Damen um Urs 
Triebold endlich wieder einmal 
die Punkte aus dem Tessin nach 
Hause nehmen. Herzliche Gratu-
lation dem ganzen Team zu dieser 
sehr guten Leistung, trotz langer 
Reise ins Tessin sowie dem Fas-
nachtsreiben am «Nase-Samsch-
tig» hat sich das ganze Team auf 
diese letzte Chance fokussiert.

Verletzungspech sowie ein 
schmales Kader konnten Urs 
Triebold nicht daran hindern, 
sein Team positiv, selbstbewusst 
und zuversichtlich ins Spiel zu 
schicken. Die Zuversicht, dass die 
Play-off trotz drei Niederlagen 
in Serie doch noch zu erreichen 
sind, hat sich vom Trainer auf das 
Team übertragen. 

Als Lohn treffen die Damen 
um ihren Kapitän Cornelia Sta-
delmann im Viertelfinal nun auf 
Kanti Baden. Im Modus «Best of 
three» werden die beiden Teams 
den Halbfinal-Teilnehmer be-
stimmen. Es ist für das Team des 

Aufsteigers aus Ebikon eine er-
freuliche Entwicklung, schon zum 
dritten Mal an dieser Aufstiegs-
runde teilnehmen zu können.

Das Heimspiel in der Feldmatt-
Turnhalle wird am Wochenende 
vom 6./7. März 2010 ausgetragen. 
Der genaue Zeitpunkt wird so 
bald wie möglich im «Rontaler» 
bekannt gegeben.

Für Ebikon im Einsatz stan-
den: Cone Balmer, Cornelia Sta-
delmann, Evelyne Renggli, Sarah 
Michel, Nadine Andergasse, Elise 
Wicki, Miriam Wehrli, Fabienne 
Mahler. Nicht zu vergessen die 
Verletzten: Fabienne Schrader, 
Chiara Burri sowie die bald Mut-
terfreuden entgegenblickende 
Eszter Szabo.

Teamführerin Cornelia Stadelmann, 
sehr wichtige Punktelieferantin.

1x Gold, 3x Silber, 1x Bronze

Erfolgreicher   
Ebikoner Nachwuchs
Der diesjährige zentralschwei-
zerische Final der Nachwuchs-
kurse in der Disziplin Luft-
gewehr (Distanz 10 m) fand in 
Stans mit über 80 Teilnehmern 
statt, wovon Ebikon mit 11 
Nachwuchsschützen antrat. 

pd. Florina Winterberg zeigte ihr 
volles Können und erreichte mit 
83 und 88 Punkten (171) den tollen 
ersten Rang in der Kategorie C U14. 
Ebenso schoss Sabine Zemp mit 97 
und 99 Punkten (196) ein hervor-
ragendes Resultat und erreichte 
mit nur einem Punkt Rückstand 
auf Petra Lustenberger den 2. Rang 
(Kat. E U20). Besonders erfreulich 
ist die Silbermedaille von Domi-
nik Schumacher, welcher erst seit 
Beginn des letzten Herbstes mit 
dem Schiessport begonnen hat. Er 
erzielte in der Position «aufgelegt» 
94 und 88 Punkte respektive ein 
Total von 182 Punkten (Kat B U14).

Im Weiteren erreichte die 
Gruppe «Young Stars» (Kat. 1) den 
2. Rang mit Florian Birrer, Rapha-
el Schnüriger und Dominik Schu-
macher. Die Gruppe «Shooting 
Stars» erzielte den dritten Rang 
(Kat. 4) mit Sandra Hocher, Serei-
na Winterberg und Sabine Zemp.
Informationen und Resultate unter 
www.sportschuetzen-ebikon.ch.

Sabine Zemp und Florina Winterberg überzeugten

Zwei Ebikoner 
Meistertitel 
Zum dritten Mal holte sich die 
Juniorin Sabine Zemp an den 
Zentralschweizer Meister-
schaften Luftgewehr den be-
gehrten Titel.

pd. Das Nachwuchstalent liess 
die Konkurrenz klar hinter sich. 
Schon im Vorprogramm lag Sa-
bine Zemp auf dem 1. Rang mit 
den Passen von 96/94/97/99/98/95 
und einem Total von 579 Punkten. 
Im anschliessenden Final zeigte 
die junge Ebikonerin Nerven-
stärke und schoss hervorragende 
102.8 Punkte. Ebenfalls reichte 
es Sereina Winterberg mit einem 

Vorprogramm von 563 Punkten 
in den Final. Dort  klassierte sie 
sich mit 97.8 Punkten auf dem 6. 
Rang.

In der Kategorie der Schüler 
holte sich Florina Winterberg 
schon zum zweiten Mal in Folge 
den Meistertitel. Mit hervorra-
genden 85 und 91 Punkten und 
einem Total von 176 Punkten si-
cherte sie sich den 1. Rang. Damit 
lag sie deutlich in Führung zum 
zweitplatzierten Phillipp Bürgler, 
welcher sich mit 13 Punkten Dif-
ferenz im Rückstand befand. 
Informationen und Resultate unter 
www.sportschuetzen-ebikon.ch

Philipp Bürgler und Florina
Winterberg. Bild pd
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BUCHRAIN

18. Jassen für Jedermann
  Restaurant Adler, ab 14 Uhr
19. Mütter-/Väterberatung
  Alterszentrum Tschann, 13 – 16 Uhr, 

Anmeldung: R. Neyer,
  Tel. 041 228 90 37, tel. Anmeldung: 

Mo, Mi 8 – 11.30 Uhr,
  Di, Do und Fr, 8 – 9.30 Uhr
22. Aktives Alter Walking/Nordic 

Walking für Männer und Frauen
  ab 55 von 8.45 – 10.15 Uhr, 

Treffpunkt: Parkplatz kath. Kirche 
Buchrain, Leitung: Monika Wolfer, 
Tel. 041 440 46 78, Hildegard 
Blassnig, Tel. 041 440 32 84

23. Team Junger Eltern Krabbel-
gruppe Zwärglitreff, 15 – 17 Uhr, 
Gruppenzimmer Pfarreiheim. 
Auskunft Bernadette Roos,

  Tel. 041 440 02 59
24. Seniorenturnen in Perlen,
  TH Hinter-Leisibach, 14 – 15 Uhr
24. Seniorenturnen in Buchrain,
  TH Dorf, 14 – 15 und 15 – 16 Uhr
25. Aktives Alter Bibliotheksbesuch, 

Ort/Zeit: 14 Uhr vor der Bibliothek 
Buchrain. Wir werden die Gelegen-
heit haben bei einer fachkundlichen 
Führung die Bibliothek und ihr 
reichhaltiges Angebot kennenzu-
lernen. Der Besuch soll die Lust 

und die Freude am Lesen wieder 
neu anregen. Anschliessend sind 
wir zu Kaffee und Kuchen ein-
geladen.

26. Team Junger Eltern Kinderhort 
Zwärgehüsli für Kinder zwischen 
2 – 5 Jahre am Freitagnachmittag 
von 14.30 – 16.30 Uhr,

  Anmeldung: Tel. 078 834 36 05
  bis Do 18 Uhr per SMS oder Fr von 

9 – 10 Uhr per Telefon

DIERIKON

18. Mütter- und Väterberatung
  kleiner Vereinsraum, 14 – 15 Uhr, 

Anmeldung: Rita Neyer,
  Tel. 041 228 90 37
22. Senioren Aktiv Walking,
  Treffpunkt vor dem Gemeinde-

haus, 8.30 Uhr
22. Senioren Aktiv Jassen, grosser 

Vereinsraum, 13.30 Uhr
23. SVKT Dierikon KiTu (KG – 2. Kl.), 

TH Dierikon, 16.15 – 17.10 Uhr
23. Samariterverein Root und 

Umgebung BLS-AED Kurs,
  1. Teil, 19 Uhr
24. Senioren Aktiv Turnen,
  TH, 13.30 Uhr
24. Pfarrei Root Elternabend 2. Kurs 

Versöhnung, Pfarreiheim, 20 Uhr
25. Senioren Aktiv Offener 

Mittagstisch, Pilatus-Schulhaus 
im Musikzimmer / Küche, 12 Uhr, 
Anmeldung bei Theres Lussi bis am 
Vortag, Kosten: Erwachsene

  Fr. 10.– / Kinder Fr. 5.–
25. SVKT Dierikon FitGym für Je-

dermann/frau, Fr. 5.– pro Lektion, 
offen auch für Nichtmitglieder, TH 
Dierikon, 18.45 – 19.45 Uhr

26. Frauenforum Pfarrei Root
  Bodytoning 3. Etappe, Pfarreiheim, 

8.30 – 9.30 Uhr
26. SVKT Dierikon MuKi-Turnen
  (3 – 4 Jahre), TH Dierikon,
  9.45 – 10.45 Uhr
26. Frauenforum Pfarrei Root
  GV, Pfarreiheim, 19 Uhr
26. Freizeitverein Treff

27. Club junger Familien
  Vaki-Kochen, Schulhaus St. Martin, 

9.30 – 13 Uhr
28. Pfarrei Root Suppensonntag, 

Gottesdienst mit Einbezug von 
Kleinkindern, Pfarrkirche, 10 Uhr

EBIKON

18. Schindler Pensionierten-
 Vereinigung Senioren-Turnen, 

17.30 – 18.30 Uhr im Höflischulhaus 
18. Turnverein/Jugendriege
  Jugendriege: 17.30 Uhr (Gruppe 1)
  und 18.30 Uhr (Gruppe 2), im 

Zentralschulhaus. Aktivriege:
  20 Uhr, im Zentralschulhaus 
18. Behinderten-Sportclub
  Turnen, 18.30 – 20 Uhr,
  Zentralschulhaus 
18. Männerchor Ebikon Gesangs-

probe, 20 – 21.30 Uhr im Singsaal 
Schulhaus Zentral 

18. Turnverein Gym-Fit Gym-Fit, 
20.15 – 21.30 Uhr, TH Wydenhof. 

18. Ladegass-Jass mit zugelostem 
Partner, Rest. Ladegass, 14 Uhr

19. Männerriege Senioren Ebikon
  Morgenwanderung, 9 Uhr,
  Pfarreiheimplatz 
23. Samariterverein Blutspenden, 

16.30 – 19.30 Uhr Aula Schulhaus 
Wydenhof 

23. Männerriege Senioren Ebikon
  Turnen, 20.15 Uhr, TH Wydenhof 
23. Männerriege Ebikon Volleyball, 

20.15 Uhr, TH Wydenhof 
23. Frauenturnverein Ebikon
  MUKI-Turnen, TH Wydenhof,
  10.10 – 10.55 Uhr
24. Senioren-Kontakt-Gruppe
  Jassnachmittag, 14 Uhr, Pfarreiheim 
25. Gruppe junger Eltern Bärliland, 

Treffpunkt für Eltern mit Kindern 
von 0 bis 5 Jahren, 14.30 – 17 Uhr 
im UG des Pfarreiheims 

25. Schindler Pensionierten-
 Vereinigung Senioren-Turnen, 

17.30 – 18.30 Uhr, Höflischulhaus 
25. Turnverein/Jugendriege
  Jugendriege: 17.30 Uhr (Gruppe 1)
  und 18.30 Uhr (Gruppe 2), im 

Zentralschulhaus. Aktivriege:
  20 Uhr, im Zentralschulhaus 
25. Turnverein Gym-Fit Gym-Fit, 

20.15 – 21.30 Uhr TH Wydenhof.

Turnverein Buchrain

Turnen für  
Jedermann
auch für Nichtmitglieder.
Fit im Winter.
Jeden Montag 19 – 20 Uhr
(ausser während den Schulferien)
Turnhalle Hinterleisibach

Reformierter Kirchenchor
Freitag, 19. Februar,
19.30 Uhr, Jakobuskirche,
44. Jahresversammlung.

Gottesdienst
Sonntag, 21. Februar, 10 Uhr,
Jakobuskirche, Pfarrer Thomas 
Steiner, Kirchenkaffee.
 
Reformierter Kirchenchor
Montag, 22. Februar,
20.30 Uhr, Probe

Ref. Kirche Ebikon

Streuung
Offizielles wöchentliches Mitteilungsorgan der
Gemeinden Buchrain, Dierikon, Ebikon, Gisikon, 
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Gemischter Chor Buchrain

Singen
Proben jeden Mittwoch,
20.15 – 21.45 Uhr,
Aula Schulhaus Buchrain

Velotreff Ebikon RMV & 
Friends
Jeweils Montag 18.15 Uhr,
Treffpunkt: Velo Scheidegger

Läuferriege Ebikon
Hallentraining
Jugendliche ab 12 Jahren
Jeweils Montag, 18.30 – 20.00 Uhr
Turnhalle Wydenhof
Jugendliche unter 12 Jahren
Jeweils Dienstag, 17.45 – 19.15 Uhr
Turnhalle Feldmatt
(ausgenommen Schulferien)
Aerobic, «Offen für Alle!»
Jeweils Dienstag 19.15 – 20.15 Uhr
Turnhalle Feldmatt
(ausgenommen Schulferien)
Lauftraining LZ Lauftreff Ebikon
Jeweils Mittwoch 18.45 – 20.15 Uhr
Parkplatz Risch
(ausgenommen Feiertage)
Weitere Infos: www.lre.ch
oder www.lzlauftreff.ch



25. Frauenturnverein Ebikon
  MUKI-Turnen, TH Wydenhof,
  9.15 – 10 Uhr 
25. Behinderten-Sportclub
  Turnen, 18.30 – 20 Uhr,
  Zentralschulhaus
25. Frauenturnverein Ebikon
  Turnen, 20 Uhr, Wydenhofschulhaus 
25. FrauenNetz Ebikon Offener 

Mittagstisch für Kinder und
  Erwachsene, 12.15 Uhr, gegen 

Voranmeldung! Anmeldung:
  Mi, 18 – 20 Uhr, Tel. 041 440 49 70 

(Frau Wenk) oder Tel. 041 440 79 75 
(Frau Meng) 

25. Ladegass-Jass mit zugelostem 
Partner, Rest. Ladegass, 14 Uhr

26. Musikschule Ebikon Eltern-
konzert Gitarre und Klavier mit 
SchülerInnen von Christian Straube 
und Gassmann, 19 – 19.40 Uhr, 
Aula Wydenhof 

26. Kolping Ebikon Lotto-Abend,
  20 Uhr, Pfarreiheim Ebikon 
26. Männerriege Senioren
 Ebikon Morgenwanderung, 9 Uhr, 

Pfarreiheimplatz 
26. Männerriege Ebikon Turnen, 

20.15 Uhr, TH Wydenhof

INWIL

20. Bibliothek Bücherausleih
  9.30 – 11 Uhr, Schulhaus
22. Gemeinde Mütter/Väterberatung 

9 – 17 Uhr, Möösli
23. Gemeinde Mittagstisch Schüler 

Möösli
25. Samariterverein Monatsübung 

Möösli
26. FMG Generalversammlung  Möösli
27. Bibliothek Bücherausleih,
  9.30 – 11 Uhr, Schulhaus

ROOT

19. Grüngutsammlung
22. SVKT Root TH Widmermatte 1, 

Heimspiel Volley Damen B,
  Root B – Neuenkirch, 20.15 Uhr
23. Samariterverein Root und 

Umgebung BLS-AED-Kurs, 1. Teil, 
19 Uhr

23. Velo-Club Habsburg Root
  Rest. Hirschen, Root, Hock, 20 Uhr
24. Gemeinde Root Sitzungszimmer 

3. Stock, Sprechstunde Gemeinde-
präsident, Anmeldung bei Gemein-
dekanzlei Root, Tel. 041 455 56 00

24. Pfarrei Root Pfarreiheim, Eltern-
abend 2 Kurs Versöhnung, 20 Uhr

26. Frauenforum Pfarrei Root
  Pfarreiheim Root, Bodytoning 3. 

Etappe: 5x ab 26. Februar, Kosten: 
Fr. 50.–, Nichtmitglieder Fr. 60.–. 
Leitung: Irène Röösli, Anmeldung: 
Silvia Ulrich, Tel. 041 450 36 24 
oder silvia.86.thun@bluewin.ch 
(Teilnehmerzahl beschränkt),

  8.30 – 09.30, Uhr
26. Frauenforum Pfarrei Root
  Pfarreiheim Root,
  Generalversammlung, 19 Uhr
27. Club junger Familien Schulhaus 

St. Martin Root, Schulküche, Vaki-
Kochen, Kosten: Fr. 35.– pro Papi 
und Kind, bei mehreren Kindern

  Fr. 45.– für alle. Anmeldung:
  Corinne Galante, Tel. 041 450 04 36 

oder corinne.galante@bluewin.ch 
bis 20. Februar., 9.30 – 13.00, Uhr
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Buchrain. Ganz herzliche Wünsche 
gehen an den Buchfeldring 2, wo 
am 19. Februar Rita Ney-Michelotti, 
den 80. Geburtstag feiern kann.

Ebikon. Einem Trio dürfen wir 
dieses Mal zu einem besonderen 
Wiegenfest gratulieren. Am 
19. Februar kann Josef Schmidli, 
Schlösslistrasse 41a, auf 80 erfüllte 
Lebensjahre zurückblicken. Das
gleiche Fest feiert am 25. Februar 
Friedrich Haag, Bahnhofstrasse 3b.
Den 70. Geburtstag begeht ebenfalls 
am 25. Februar Ida Müller,
Fildernstrasse 10.

Root. Den 81. Geburtstag kann am 
22. Februar Antonietta Fiore-Petrillo, 
Hagenstrasse 5, feiern.

Gratulationen

De Res Rigert vo Äbike – noni ganz hundert!

Liebe Res, au wenn du 
scho öppe emou devo 
träumt hesch, du sei-
gisch hunderti worde, 
muesch halt no chli Ge-
duld ha: 97 Jöhrli ufem 
Puggel sind ja au ned 
nüd! Am 20. Februar, am 
Samschtig vor de Alte 
Fasnacht, chasch du im 
Chreis vo dinere Familie 
din höche Geburtstag 

fiire. Und weisch no früener, a de Fasnacht im Leue z’Äbike, hesch du bim Tanze 
dini Ida könne glehrt. Tanze tuesch hüt zwar nümme, aber gäu, es got der guet, 
wenn du chasch es Jässli mache, es Gläsli Wy süfele und din Stompe räukle. 
Aber no schöner isch es, wenn dini Grosschind dich abholid zumene Usflug 
of e Vierwaldstättersee. Lueg nur, wie du mit dim Humor die Junge astecksch. 
Mach wiiter so, blib gsond und gniess jede neue Tag. Mer wönschid dir dezue 
alles Gueti!

Verlässliches Absatzinstrument

Schafmarkt in Inwil
Am Donnerstag, 11. März 
2010, wird auf dem Betrieb 
Schwerzlen in Inwil ein nächs-
ter überwachter Schafmarkt 
stattfinden. 

wh. Interessierte Schafhalter kön-
nen ihre Tiere noch bis Montag, 1. 
März, 12:00 Uhr, auf dem Luzerner 
Bauernsekretariat anmelden (Tel. 
041 925 80 21). Der Marktorganisa-
tor erwartet, dass die Tiere gesund 
und korrekt markiert angeliefert 
werden. Eine Auffuhr ist ab 08:00 
Uhr möglich. Der Marktplatz ist ab 
der Autobahnausfahrt Gisikon/Root 
gut erreichbar. Der überwachte 
Schafmarkt ist ein verlässliches 
Absatzinstrument für Tierhalter, 
welche schlachtreife Tiere vermark-
ten möchten. Die Tiere werden 
neutral eingeschätzt, öffentlich ver-
steigert und dem Meistbietenden 
zugeschlagen. Damit spielen auf 
den überwachten Märkten noch die 
Marktmechanismen, nicht zuletzt 
auch zum Vorteil der Produzenten. 
Aktuell harzt die Nachfrage nach 
Schlachtlämmern saisonbedingt. Es 
ist jedoch davon auszugehen, dass 
gegen Ostern die Preise wieder 
steigen werden.
Selbstverständlich ist der über-
wachte Markt für jedermann öffent-
lich zugänglich. Ein Marktbesuch ist 
zwischen 8.00 – 9.00 Uhr ideal.
Der nächste Schafmarkt in Inwil:
Mittwoch, 7. April 2010

28. Pfarrei Root Pfarrkirche, 
Suppensonntag, Gottesdienst mit 
Einbezug von Kleinkindern, 10 Uhr

ADLIGENSWIL

22. Kulturkreis Adligenswil
  St. Martinskeller, Café Philo, 20 Uhr, 

Thema: Der Sinn des Lebens. Lei-
tung: Roland Neyerlin. Anmeldung: 
judith@tomstocker.ch

FDP.Die Liberalen

Einladung
Am 7. März 2010 stimmen die 
Stimmbürgerinnen und Stimmbür-
ger über «Fairer Umwandlungs-
satz für sichere Renten» ab. Die 
massvolle Anpassung des Umwand-
lungssatzes in der zweiten Säule 
sichert die Renten auch in Zukunft, 
davon sind wir alle betroffen. Die 
Ortsparteien der FDP.Die Liberalen 
vom Rontal führen am 23. Februar 
2010 um 19.00 Uhr eine öffentliche 
Infoveranstaltung «Fairer Umwand-
lungssatz für sichere Renten» im 
D4 Center in Root durch. Bilden sie 
sich ihre persönliche Meinung. In 
einem spannenden Duell werden 
sich Herr Donald Desax, Mitglied 
der Geschäftsleitung der Helvetia 
Schweiz, als Befürworter und Herr 
Nationalrat Andreas Tschümperlin 
als Gegner dieser Vorlage einen 
offenen und spannenden Schlagab-
tausch liefern. Im Anschluss an das 
ca. 1 Stunde dauernde Podiums-
gespräch laden wir Sie herzlich zu 
einem kleinen Apèro ein. Im Namen 
der FDP.Die Liberalen freuen wir 
uns, Sie an diesem Anlass persön-
lich begrüssen zu dürfen.
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Sibirskije Pejlmeni

Aus 300 g Mehl, 2 Eiern, 1 Prise Salz und 
3 – 5 EL warmem Wasser einen geschmei-
digen Nudelteig kneten. Für die Füllung 
500 g Rinderhack, eine gehackte Zwiebel, 
Salz und Pfeffer und 3 EL eiskaltes Wasser 
vermischen. Den Teig messerdick ausrol-
len. Rondellen von ca. 4 cm ø ausstechen, 
Ränder mit Eigelb bestreichen, mit je 
einem TL Hackfüllung belegen, zu Halb-
kreisen falten und Ränder gut andrücken. 
Auf bemehlter Unterlage etwas trocknen 
lassen. 1,5 lt Fleischbrühe zum Kochen 
bringen, Maultaschen einlegen, Hitze re-
duzieren und noch 10 Min. leicht köcheln 
lassen. Die Brühe mit den sibirischen 
Pejlmeni in einer Terrine und mit einem 
Bund gechacktem, frischem Dill servieren. 
Sollte noch einmal sibirische Kälte 
aufkommen, so wärmt dieser sibirische 
Eintopf vorzüglich.                  Culinarius 

Topf-Gucker

Ärztenotruf, Luzern: Telefon 041 211 14 14
(sofern der Hausarzt nicht erreicht werden kann).

Notfalldienst Anzeige

An den Junioren-Schweizermeis-
terschaften der Bobfahrer in 
St. Moritz holten sich die Ebi-
koner Bobfahrer Martin Suter 
als Pilot und Cyrill Näpflin als 
Bremser die bronzene Aus-
zeichnung im Zweierbob. Aus-
serdem erreichten sie mit zwei 
ausserkantonalen Anschiebern 
den 4. Rang im Viererbob.

hd. Dank guten Leistungstest-
punkten und den tollen Fahrten 
im Eiskanal könnte das für den 
Zweier im nächsten Jahr eventu-
ell zur Teilnahme am Europa-Cup 
reichen. Das ist nach gut einem 
Jahr Zusammenarbeit ein hervor-
ragendes Ergebnis und gibt zu wei-
teren Hoffnungen Anlass. Suter, 
der früher Zehnkampf trainierte, 

und der Kugelstösser und Diskus-
werfer Näpflin können dabei auf 

die athletische Basis zählen, die 
sie im TV Inwil erworben haben.

Der 4er-Bob mit Suter an den Steuerseilen und Näpflin auf Platz 3.     Bild pd

Martin Suter und Cyrill Näpflin auf Olympiakurs für 2014?

Bronzemedaille für Ebikoner Bobfahrer

home-tax
Steuerberatung bei Ihnen zu Hause

Die Steuererklärung bei Ihnen zu Hause erstellen!

Telefon 041 282 282 0
kompetent diskret zuverlässig

Heinz Imfeld   ·   6020 Emmenbrücke
www.home-tax.ch   ·   info@home-tax.ch 083831

083273

Wir sind umgezogen!   Jetzt aktuell: Rasenmäher-Service

08
37
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H A U S T E C H N I K
& B A U S P E N G L E R E I

1086

Officieller
«Carex-Partner – Car-Tuning»

Pilatusstrasse 9   CH-6036 Dierikon
Tel. 041 450 33 35

08
31
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Für Inserate im «Rontaler»: inserate@rontaler.ch




